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sehiedenen W einmanıpulationen als verlässlicher Fachmann dasteht %),
un das Vertrauen der ubrıgen Amtsbruder genlesst. Diesem 1U

Ironnte dıe Besorgung un Lieferung eINEeSs reinen, gultiıgen Messweıines
übertragen werden, eINESs olchen nämlıich, {ur welchen der Charakter
un: die G(ewissenhaftigkeit des damıt betrauten (reistlichen garantırt,
Ass FST. unbedenklich N1C OSS als aterı2 valıda, sondern auch Als
aterıa lıcıta un 1Insoweıt Mess moglich IST, als materı1a dıgna bhe1ı
der eler des heıl. Messopfers cConsecrirt werden koönne. Damit 48 9l

dieser Vertrauensmann Wır wollen ihn ecanats-Kellermeister WEeENNECN

selbst 1 Vorhinein sich Aıe Versicherung geben köime, ass LU nıt
reinem W eine manıpulire, durfte CS angezeigt se1n, den für dıe heıl.
Messe estimmten W eın schon als OS dırect VO der Presse unter
seiner eıgenen Aufsicht der der NEes erprobten Vertrauensmannes AA

beziehen und annn miıt einem verlässlıchen Personale alle weıteren Be-
handlungsweısen des jungen W eınes, als Abziehen. lären, Schwefeln,
Eınb 1110611 B durchzumachen, bıs erse als Messweın reıt nd
geeignet geworden ware. ersteht sıch VOIL selbst, BESS dem Decanats-
Kellermeister alle mi1t em Eınkaufe und der Behandlung des W eines
verbundenen Auslagen vergutet werden mussten, SOWI1E aıuch Nıemand
Anstand nehmen u  e WEC111) 1m gestellten Vcrkaufspreise auch seine
Mühewaltung und Se1Nn Zeitverlust eingerechnet wurde: „d1gnNus enım
operarıus ercede S18  “ Sollte ber 1ın einem Decanate eın s tıfts- der
Klosterkeller sich befinden, duriten wohl cA1e Orden};obern keın eto
dagegen einlegen, WE sıch e Nachbargeistlichen behufs des ECSsSS-
WEINES M den betrefilenden Kellermeister wenden wurden. Da der Ver
fasser der Brochure jedweden ersucht, seline Ansıcht ber dıie projectirte
Messwein-Kellereı mitzutheilen, > () gylaubt der Schreiber chıeser Zeılen
diess hiemit gethan, und dem Ansuchen entsprochen Z haben

B P1 Kaigern,

Die lıturgische Druckerei ZUIN hl Johann Kvang
Tournay in Belgıen und ihre bisherigen Leistungen.

Den Februar 1874 begrundete Z1L J10ournay ın Belgien (das
Lornacum Neryvyiorum auch Bajanum der en) 1ne€e Gesellschaft,
deren >Spıtze d1ie Herren Desclee, eiebure standen un noch stehen
eıne ausschliesslich katholischen Interessen gew1idmete Druckereı , und
en das Unternehmen unter en Schutz des heıl, Johannes des Eivan-

on cdıie W ahl MAheses Patrones deutet auf den 7Zweck desgelisten.
hochlöbhichen Unternehmens hın. Wiıe CT, der Lieblingsjunger des Herrn,

B 17 der Brünner Diöcese (Mähren Johann KHechter, Piarrer vonyl_\\/l_ödritz,und Ptarrer Hasc  R7: Lechwitz.
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den Schatz h1 icher W eisheıt unmiıttelbar [832]1 ‘Christus empfing

des CIl Br er ruhte und somı1t durch Schriften die reinste
Quelle der göttlichen Wissenschaften wurde, hatte sich auch die He  a
3T religiöse Bücher, als undTEe1 Z Zwecke gESELZT, Geb ei-

dac tsbücher, theologische und lıturgische Werke GtCH nNnur C1INEC
olchen Form rvielfältigen, WI1e solche vollkommen der tiıefen Be

deutu und dem hohen Werte solcher Publicationen entspri ht
W der eıiıtende G(edanke be1 Begrundung dieser neuen Drucker
zufolge wurde cdie groösste Sorgfalt zunächst dem exte derherau
benden Werke zugewendet, Derselhbe richtet sıch durchwegs

m authentischen W ortlaute, wird SOM ach dem Ergebnisse der
rıt1ı chen Forschung festgesetzt. Die JIradıtion, dıe kirchlichen Ent-

chlüss die Beschlüsse oOm’S werden allseıitig berücksich g
ON ] CIM liturgischen Werke namentliıch geht _ V:  T egıinn des Rei

druck eın Probebogen dahın 138881 dort on der Congregatıion der
sehen, nd WO nothıg verbessert ZU werden. Ist der Inh
blicat bei allseıtiger Wahrung der katholischen Interess

cht1 tgestellt, dann wird auch auf dıe aussere Horm, auf den Dru a  a

Sorgfalt verwendet, diıeser Stets er W eise herge
om "künstlerischen 5Standpunkte dem Werke selbst S Zier

Die schönenundJedweder Anforderung entspricht.
besteypen durchwegs angewendet, orduren, Initialenetic ach de

stern ittelalterlichen Sty les ausgeführt. Auch die Bucheinb de
en ollständig 19801 der. A usführung des Druckes.uch

egs 61 ıst bıs sten inband
i n Buch lier verfe PG1

der Kın achheit Vor
noch ZW E1 kleine

ene Verlagswerke dieser Druckereı. Die be1ıd
Benedictionesquotidianaeet ordıinarıae adS CONSTEL

49 G° und Formula benedicendi CrUCES seu.
nedict1 Abb 1876 S L5, 34) ZC1ISCH. 1171 LE Druck

nsat Ll dıie benangeführten hervorragenden Eigenschaften
fü rung, unbedeutend S16 als Druckwerke uch sind. Was d1

anbelangt: „Missae defunctorum“ (1877 Fol 35 ein „Mıs
(1879 18% Format des Breviers 728 et K

G}„Novum Jyesu Christi Testamentum vulgatae editionis“
5.)un AABucher VO der Nachfolge Christi,
von Dr. G(zu1do Görres“ (1579 329 429

eiche hierüber das TES Referat aut 250, uch die „Augsbu
zeıtung”brachte kürzlıch den Beilagen Nr. und 02 gezeichnet INn.1ı

ınen e chönen un! eingehenden Artikel ber diesesWerk
bar ausgezeichneten Kenner des Chorals Deutschland



E
\

e

249

nders hervorgehoben werden, dass zunächst auch die strengste ext-
krıtik hiebei nıchts auszustellen Der herrliche Druck der obe
geschilderten Manıler dıe geschmackvollen Borduren, Inıtialen und on P
ten, das gute Papıer M1 SCINCT, dem Auge wohlthuenden gelblichen
Färbung, sprechen VO selbst fur diese mustergiltigen Publicationen.
erschienen überdies noch AaAl derselben Verlagshandlung C: 10O 15C 6S

Brevier A kW he1len 8° w 96l olches 112 eINECIN an ne jele
anderen liturgischen un!: ascetischen Schrıitften auf dıe W IL gelegentlichA

prechen kommen Die Palme unter sämmtlıchen Drucken verdıent
GT unstreıt1g das 9TOSSC „ Missale R.omanum, C6 das m1t 14 grossen Holz-

ch tten geziert ist, dıe sämmtlich dıe besten (zremälde mittel terlıcher
S  x Malereı A Grundlage aben, WI1IC dasdem Projecte beigefügte' ıld

Allerheilıgen“ bezeugt. Be1 allen dıesen geschilderten Vorzügen, dıe
zunächst Liebhaber miıttelalterlicher Drucke wahrhaft begelistern können,
1ıst der Preıs D  - sehr billıger A NENNECN. Kommt beispielsweise das
SroSsSE Missale auf chines. Papıer gedruckt, 1LUFr auf 45 HFres. sSte

vielen Schwierigkeiten hatte die iAKSR E Verlagshandlung bei ihr
tstehen kämpfen, WIC überhaupt heutzutage jedes auf streng kı

P Basis beruhende Unternehmen. Die leiıtenden Kräfte mach er
diıese iıhrem Wirken 19808 och erstarken. Von den verschiedenstenD  E ıten kame hrende Aufmu rungsschreibe 10 Herr Desclee

NO e  nd als aps Pius urcAu
OV. 1877 dieselben nicht ZU ihrem Schaffen

Aondern ihnen auch noch huldvoll en apostolischen eg 18l

te Leiter der Druckereı die schönen orte de angezogen I

ve „Operam on perdet Deo laborat“ ZU ihrer Devise un dıeser
A gend,„wirken S1e6 vortrefilich weıter Ur Ehre (zottes nd »Arn erh

un Kirche. Auf das hın, und nach allem dem, W d>

CISCNETr Anschauung berichtet, halten WIr jedwedes eıtere
itere Anempfehlung für überflüssig, da SEWISS jedermann om

uf edengestellt SC1IL wird, der dıe Druckere Tournay a
ehrt. Dieselbe unterhält ZU Bequemlichkeit de H

AZus Oesterreich be1 der Buchhandlung on Ulrich M sSer X
(x*) VOLLk) eın eıgenes Depot, Wo Aaus ihre mtl] he

it bezogenwerden k nen.

M

chst ıscheinen: Breviarium \Monasticum ed 11 Uum
ed] reviere) 171 Benedictin Prop

olıo. Eıne deutsche UVUebersetzung des We kes Poth
en diese V orhinein uns:' Mitbrüıde
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